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AUS DER
GEFIEDERTEN WELT

12 HOLZSCHNITTE VON H. PFENDSACK
TEXT VON E. PFENDSACK

Ein vornehm ausgestattetes Werk für
Liebhaber von Holzschnitten

Preis Fr. 7.50

PRESS-URTEIL
Hugo Pfendsack is ein Meister des

Holzschnitts, einer Kunst, die von den modernen
Vervielfältigungsverfahren zu Unrecht aus der
Mode gedrängt worden ist. Man muss sich von
derVorstellung gewisser unbeholfener Kalender:
helgen aus dem vorigen Jahrhundert befreien,
wenn man dieser altberühmten, schon von Dürer,

Holbein und Lucas Cranach zu hoher
Vollendung geführten und in der neuzeitlichen
Illustrationstechnik zu neuen Ehren gekommenen
Kunst gerecht werden will. Man sehe sich ein¬

mal die zwölf im Basler Zoologischen Garten
erlauschten Vogeltypen von Pfendsack an: den
Mäusebussard, den Storch, die Schleiereule,
Rabe und Star, das Amselnest, die Bewohner
des Geflügelhofes usw., in welch kräftiger Eigenart

durch Zeichnung und Schnitt die stumme
Kreatur festgehalten ist. Des Künstlers Gattin
begleitete mit passendemVers jede dieser
künstlerischen Reproduktionen, die jedem Naturfreund

Freude machen werden."
(Ostschweizerisches Tagblatt"

Zu beziehen im Buchhandel und beim Verlag E. Löpfe-Benz in Rorschach
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